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nWestfalen-Blatt
WB-Service-Punkt: Haus-
haltswarengeschäft La-
rusch Höxter, Weserstr. 9,
05271/38889, 9.30-18 Uhr.

nRat und Hilfe
AWOBeratungsstelle, 9 bis 11
Uhr Schwangerschaftskon-
flikte, Gartenstr. 7, Telefon
05271/966389.

AWO Familienstützpunkt,
10.30 bis 12.30 Jugendhil-
fesprechstunde, Gartenstr.
7, 11-13UhrOffene Sprech-
stunde: Frühe Hilfen.

Aktion Silberfisch, Senioren-
hilfe, Neue Straße 15, Tele-
fon 05271/6942510.

Ambulanter Kinder- und Ju-
gendhospizdienst Pader-
born-Höxter, Telefon
05251/3988798.

Caritas Kontaktstelle Höxter,
Telefon 0151/25519930.

Diakonie PB-Höxter e.V., 9.30
bis 13 Uhr Flüchtlingsbera-
tung/offene Sprechstunde,
Brüderstraße 7, Telefon
0176/61192162 oder
0176/61155297, 10 bis 14
Uhr Familien- und Lebens-
beratung, Brüderstraße 7,
Telefon 05271/921983.

Ehe-, Familien- und Lebens-
beratung, Sprechzeiten
nach Vereinbarung, Tele-
fon 05271/18213.

Frauen- und Kinderschutz-
haus im Kreis Höxter, Tele-
fon 0171/5430155.

Frauenberatungsstelle der
AWO für den Kreis Höxter,
9 bis 17 Uhr, Telefon
0160/937930-30 oder -35, 9
bis 11 Uhr offene Sprech-
stunden, sowie Termine
nach Vereinbarung.

Palliative-Care-Netz im Kreis
Höxter, 24-Stunden-Hot-
line, Telefon 0800/6646840.

Paritätischer, 9 bis 12.30 Uhr
Selbsthilfebüro Höxter,
Telefon 05271/6941045.

Schwangeren- und Schwan-
gerschaftskonfliktbera-
tungsstelle donum vitae, 9
bis 11, 14 bis 16 Uhr Berli-
ner Platz 1, 05271/1070.

Sozialverband VdK, 9 bis 12
Uhr imKreishaus 2, Telefon
05271/2487.

Seniorenbüro Höxter, 10 bis
12 Uhr Stadthaus, Wester-
bachstr., 05271/6923983.

nBäder
FreibadHöxter, ImBrückfeld,
05271/35000, 11 bis 20 Uhr.

nBüchereien
Kath. öffentl. Bücherei Böde-
xen, 15.30 bis 17.30 Uhr im
Pfarrheim.

Kath. öffentl. Bücherei Fürs-
tenau, 15 bis 17 Uhr.

Stadtbücherei Höxter, 8 bis
13 Uhr geöffnet.

Stadtbücherei Holzminden,
10 bis 13 Uhr geöffnet.

nVeranstaltungen
Höxter, 15 Uhr Stadtführung
ab Historisches Rathaus.

Silberborn, 20 Uhr Hirsch-
brunftwanderung ab Dorf-
gemeinschaftshaus.

nAusstellungen
Forum Jacob Pins, Höxter, 10
bis 17 Uhr geöffnet.

Museum im Hütteschen
Haus, 14 bis 17 Uhr.

Weltkulturerbe Corvey,
05271/68168, 10-18 Uhr.

nVereine und Verbände
Ev. Kirchengemeinde Höxter,
15 bis 18.30 Uhr Bläserpro-
ben und 19.30 Uhr Posau-
nenchorprobe im ev. Ge-
meindehaus.

KinderschutzbundHöxter, 15
bis 18 Uhr Kleiderstübchen
geöffnet, Berliner Platz 1,
Telefon 05271/4989220.

Leichtathletikfreunde Lüch-
tringen, 19Uhr Lauftreff für
jedermann, auch Anfänger,
Crosspark Lüchtringen.

Eine-Welt-Laden Nikolai, 10
bis 12 Uhr hinter der Niko-
laikirche.

Klönstube/-cafe Ovenhau-
sen, 15 bis 18 Uhr geöffnet,
Bosseborner Str. 1, mit Gar-
ten, Voranmeldungen bei
Gruppen 05278/1251 oder
05278/1339.

Tageskalender

Kino Roxy Holzminden,
Fürstenberger Str. 5, Tele-
fon 05531/1279955, 17 Uhr,
19.45 Uhr After Forever,
17.10 Uhr, 19.30 Alle für El-
la, 17.15 Uhr Die Känguru-
Verschwörung, 19.30 Der
Gesang der Flusskrebse,
20.15 Ticket ins Paradies.

Kino

Ehrenobermeister Horst Kreuzer verstorben – Höxteraner engagierte sich in Handwerk, Vereinen und Politik

Vielseitig aktiv bis ins hohe Alter
HÖXTER (WB). Der Ehren-
obermeister derWagner- und
Karosseriebauer-Innung
Höxter-Warburg, Horst Kreu-
zer, ist imAlter von 95 Jahren
verstorben. Angehörige und
Weggefährten ausHandwerk,
Kommunalpolitik und Ver-
einsleben trauernumdenbe-
liebten und bis ins hohe Alter
aktiven Höxteraner.
Horst Kreuzer wurde am

29. Dezember 1926 in Breslau
geboren. Nach seiner Schul-
zeit leistete er zwischen 1943
und 1944 Arbeits- und Mili-
tärdienst und war im Front-
einsatz in Kurland. Nach
Kriegsverwundungen und
Lazarettaufenthalt begann
Horst Kreuzer 1947 in Eutin
eine Lehre zumWagner- und
Karosseriebauer. Nach be-
standener Gesellenprüfung
arbeitete er zwei Jahre als Ka-

rosseriebauergeselle in Ober-
hessen. 1950 wechselte er in
den legendären Sport- und
Rennwagenbau Veritas am
Nürburgring.
1952 zog es ihn ins Rhein-

land. Dort war er bis 1953
auch als Karosseriebauer tä-
tig. 1953 wagte Horst Kreuzer
mit seinem Vater Willy den
Schritt in die Selbstständig-
keit, alsMitinhaberder Firma
„Karosseriebau Kreuzer &
Sohn“ in Höxter in der Wege-
talstraße.
1955 legte Horst Kreuzer

seine Meisterprüfung im Ka-
rosseriebauerhandwerk ab.
1961 zog die Firma dann in
den Neubau in der Grünen
Mühle um. Drei Jahre später
übernahm Horst Kreuzer die
Firmenanteile seines Vaters
undwurde dadurch Alleinin-
haber. Seinen Betrieb ver-

pachtete Horst Kreuzer 1987
an seinen Sohn Martin, der
die Firma Kreuzer Karosse-
riebau bis heute an gleicher
Stelle führt.
In der Wagner- und Karos-

seriebauer-Innung Höxter-
Warburg war Horst Kreuzer
seit 1966 tätig – als Lehrlings-
wart, Meisterbeisitzer und
stellvertretender Obermeis-
ter. 1985 wurde er dann zum
Obermeister gewählt. Diesen
Postenbehielt er bis zumJahr
2000.
Nach seiner Amtszeit als

Obermeister wurde er zum
Ehrenobermeister der In-
nung ernannt. Im Jahr 2015
erhielt er den Diamantenen
Meisterbrief.
Auch politisch war Horst

Kreuzer engagiert. Im Stadt-
rat in Höxter war er von 1964
bis 1975 als FDP-Ratsherr

vertreten.
Durch seine zweite Ehefrau

entdeckte Horst Kreuzer die
Faszination der Glaskunst,
der er sich dann mit Leiden-
schaft widmete. Eine weitere
Leidenschaft war der Sport.
Zuerst war er im HLC in der

Altherren-Handballmann-
schaft und im Vorstand im
Einsatz. Bis zu seinem 90. Le-
bensjahr war er dann im
Tischtennis-Verein Höxter
aktiv.
Bekannt ist Horst Kreuzer

allerdings auch durch sein
Spielen auf der Ziehharmoni-
ka, die er gerne bei zahlrei-
chen geselligen Anlässen mit
großer Freude spielte. Bis ins
hohe Alter lernte er zudem
Spanisch anderVHS, da eines
seiner drei Enkelkinder in
Andalusien aufwuchs und
auch dort lebt.
Ende 2021 erkrankte er

schwer. Von dieser gesund-
heitlichen Krise erholte er
sich nicht vollkommen. Am
7. September verstarb er nun
im Seniorenzentrum Kon-
rad-Beckhaus-Heim in Höx-
ter.

Ärzte
nNotfallpraxis im St.-Ans-
gar-Krankenhaus Höxter: 13
bis 22 Uhr. Infektpatienten
bitte anmelden unter 0160/
93130438 oder 05271/
6946934.
nNotfallpraxis am Klinikum
Warburg: 13 bis 22 Uhr.
nÄrztlicher Bereitschafts-
dienst: Telefon 116 117.
nKinderärzte: 13 Uhr bis 8
Uhr St.-Ansgar-Kranken-
haus.

Apotheken
nMalteser-Apotheke, Markt-
str. 4, Höxter, 05271/ 33663;
Brunnen-Apotheke, Brun-
nenstr. 28, Bad Pyrmont, Tel.
05281/93510; Rosen-Apothe-
ke, Karlshafener Str. 8, Tren-
delburg, 05675/353; Teuto-
nenburg-Apotheke, Pader-
borner Tor 110, Warburg,
05641/ 2854; Quellen-Apo-
theke, Marktstr. 8, Bad Lipp-
springe, 05252/4220.
nÄnderungen vorbehalten,
Telefon 0800 00 22 8 33,
www.akwl.de

Notdienste

Lesemagier und Buchstabenjäger
Sommerleseclub der Stadtbücherei Höxter mit Workshops:„Oskar“ belohnt Leseratten

HÖXTER (WB). Dass es „Os-
kars“ nicht nur in Hollywood
sondern auch in Höxter gibt,
davon konnten sich die Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mer des Sommerleseclubs
der Stadtbücherei Höxter
überzeugen. In der Aula der
Volkshochschule wurden die
kreativsten Leseratten nun
geehrt und mit einem Lese-
„Oskar“ belohnt.
„Und der Oscar geht an…“.

Mit diesem berühmten
Spruch werden jedes Jahr
unter anderem die besten
Haupt- und Nebendarsteller
in der Filmbranche gekürt.
Bei der Abschlussveranstal-
tung des Sommerleseclubs
der Stadtbücherei Höxter
fand der Satz ebenfalls mehr-
fach Anwendung. Auch von
Bürgermeister Daniel Hart-
mann, der in seiner Laudatio
die Kreativität der Teilneh-
menden hervorhob: „Ich fin-
de es richtig toll, dass ihr
nicht nur viel gelesenhabt, so
wie man es in einem Som-
merleseclub sicherlich ver-
mutet, sondern dass in den
letzten Wochen auch viel ge-
malt, geschrieben, gebastelt,
geklebt und fotografiert wur-
de. Man sieht, wie Fantasie
und Kreativität durch das Le-
sen gefördert wird“, so das
Stadtoberhaupt.
Die ganzen Sommerferien

über freute sich das Team der
Stadtbücherei über fleißige
Leserinnen und Leser, die
teilweise alleine oder im
Teamanden zahlreichenVer-
anstaltungen des Sommerle-
seclubs teilgenommen ha-
ben. Dabei reichte das Veran-
staltungsprogramm von
Aufgaben zu Bücherheldin-
nen und -helden, Storys zum
Lieblingsbuch, interessanten
Workshops bis hin zu Bastel-
projekten. Der Kreativität der
Teilnehmenden waren dabei
keine Grenzen gesetzt. „Gera-
de die Kinder haben uns
während der Veranstaltun-

gen immer wieder mit ihrem
Ideenreichtum überrascht.
Es sind viele tolle Ergebnisse
entstanden“, so Büchereilei-
terin Christiane Bode.
Neben den Workshops und

Kreativprojekten stand aber
auch die Leselust im Fokus
des Sommerleseclubs. Alle
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer konnten, im Sinne
der Leseförderung, sechsWo-
chen lang kostenlos in der
BibliothekMedien ausleihen.
Für gelesene oder gehörte
Bücher und besuchte Work-
shops konnten Stempel in
den Logbüchern gesammelt

werden. Die fleißigsten und
kreativsten Teilnehmer wur-
den dann für einenOskar no-
miniert.
Durch die Preisverleihung

führte der extra zu diesem
Terminangereiste Schauspie-
ler, Erzähler und Literatur-
vermittler FrankSommer aus
Berlin. Im Rahmen eines tol-
len Künstlerprogrammswur-
den in zehn Kategorien Lese-
Oskars vergeben.
Folgende Preisträgerinnen

und Preisträger haben einen
Oskar gewonnen:
Meiste Bücher: „Die Buch-

stabenjäger“ Emma Sophie

Ringbeck, Florian Alexander
Ringbeck, Detlef Michael
Ringbeck und Denise Ring-
beek.
Meiste Hörbücher: „Die

zwei Lesemagier“ Finja Tu-
schen und Thomas Tuschen.
Meiste Seiten: „Die Lese-

Raaben“mit Benjamin Raabe
und Christoph Raabe.
Bestes Online-Logbuch:

„Buchstabenjäger“ Emma So-
phie Ringbeck, Florian Ale-
xander Ringbeck, Detlef Mi-
chael Ringbeck und Denise
Ringbeck.
Kreativster Teamname:

„Die 3 Furzkartoffeln“ mit Fe-

line Mengersen, Selma Men-
gersen und Kristina Menger-
sen.
Beste Gründe zum Lesen:

Lea Rasche.
Schönstes Teambild: „Die

Sommerlesepiraten“ mit Jas-
per Freiherr und Elke Udel-
hoven.
Coolster Leseplatz: Noah

Mosig und SabineMosig.
Kreativstes Logbuch: „Team

Bewitched“ – Familie Pieper
vom Hexenstieg mit Miriam
Pieper, Frieda Pieper, Louis
Pieper und Alexander Pieper.
Bester Einzelleseheld: Vin-

cent Droste.

Bruderschaft Albaxen sammelt beim Katerfrühstück im Rahmen des Traditionsfestes Spenden

Schützen unterstützen Höxter-Tisch
ALBAXEN (WB). Nachdem
schonbeimSommerfest 2021
der SchützenbruderschaftAl-
baxen für einen durch die
Flut besonders betroffenen
Schützenverein in Rhein-
bach ( gemeinsameSpenden-
aktion mit „Schützen stehen
zusammen“) eine ordentli-
che Spendensumme zusam-
men gekommen war, hatte
sich der Vorstand des Tradi-
tionsvereins dazu entschlos-
sen, auch beim diesjährigen
Schützenfest für eine ortsna-
he soziale Einrichtung zu
sammeln.

So wurden die Beteiligten
beim Katerfrühstück im Rah-
men des Schützenfestes in
Albaxen aufgerufen, für den
Höxter-Tisch zu spenden.
Während des Frühstücks be-
tonte Brudermeister Franz-
Josef Rabbe: „Wir könnenuns
heute hier an einem üppigen
Büffet bedienen, doch vielen
Mitbürgern aus Höxter feh-
len hierfür die finanziellen
Mittel.“
Bei der anschließenden

Sammlung kam eine Summe
von etwa 750 Euro zusam-
men, den der Vorstand der

Schützenbruderschaft auf die
Summe von eintausend Euro
aufstockte. Dieser Betrag
konnte nun an die Vorsitzen-
de des Vereins Höxter-Tisch,
Gabriela Stiewe, übergeben
werden.
Auch in Zukunft wird die

Schützenbruderschaft Orga-
nisationen unterstützen, die
dringend Hilfen benötigen.
Das kündigten die Aktiven
an.
Der Verein setzt mit dieser

gemeinschaftlichen Initiati-
ve ein Zeichen der Unterstüt-
zung.

Bullemänner
in Ottbergen
OTTBERGEN (WB). Die Kultur-
gemeinschaftOttbergen freut
sich auf den Auftritt der „Bul-
lemänner“ im KuStall auf
dem Wiemers-Meyerschen
Hof am kommenden Freitag,
16. September, um 20 Uhr.
Karten für die Veranstaltung
gibt es noch an den bekann-
ten Vorverkaufsstellen Bä-
ckereien Knepper und Biele-
meier, Marien-Apotheke Ott-
bergen, Bücher Brandt
Höxter und Buchhandlung
Schröder Brakel. Auch online
können Karten unter ti-
ckets@kulturgemeinschaft-
ottbergen.de bestellt werden.

Wahlen und
Ehrungen

BOFFZEN (WB). DerAngelver-
ein Fürstenberg-Boffzen lädt
seine Mitglieder zur Ver-
sammlung am Freitag, 23.
September, um 19 Uhr in die
Mehrzweckhalle in Boffzen
ein. Auf der Tagesordnung
stehen unter anderem Neu-
wahlen und Ehrungen. Der
Vorstand freut sich auf eine
gute Beteiligung.

Horst Kreuzer ist im Alter von 95
Jahren verstorben. Foto: privat

Zum Abschluss des Sommerleseclubs wurden die kreativsten Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit einem „Lese-Oskar“ belohnt. Auch Bürgermeister
Daniel Hartmann (links) war beeindruckt darüber, wie die Kreativität durch das Lesen gefördert wird. Foto: Stadt Höxter

Brudermeister Franz-Josef Rabbe (links), Gabriela Stiewe und stellvertre-
tender Brudermeister Hans Günter Ridder. Foto: Schützenbruderschaft Albaxen

Die Bullemänner alias Augustin
Upmann und Heinz Weißenberg
kommen am Freitag mit Pianistin
Svetlana Svoroba nach Ottbergen.

Foto: Andre Decker

Höxter


